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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

(-2) 
(+1) 

(+1) 
(-1) 

(-1) 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juni 2012 

(+1) 

(+1) 
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Ost West 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und 
Ostdeutschland 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 



ARD-DeutschlandTREND: August 2012 

CDU/ 
CSU 

Piraten 

Grüne 

FDP 
Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 

A
ug

 1
2 
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Mai 2012 
Weiß nicht / keine Angabe:  0 (-1) 
 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage  in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach… 

Sehr gut Gut Weniger gut Schlecht 

(-3) 

(+2) 

(+5) 

(-3) 
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Sehr gut / gut 

Weniger gut / 
schlecht 

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage  in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach... 

A
ug

 1
2 
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Wirtschaftliche Lage in einem Jahr 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Mai 2012 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 (+2) 
 

Frage: Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr…sein als heute? 

wesentlich besser etwas besser etwa gleich etwas schlechter wesentlich 
schlechter 

(œ0) 

(-12) 

(+13) 

(-14) 

(+11) 
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Wirtschaftliche Lage in einem Jahr: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Gleich 

Besser 

Frage: Was glauben Sie, wird die wirtschaftliche Lage in Deutschland in einem Jahr…sein als heute? 

Schlechter 
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Regierungszufriedenheit 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu Juni 2012 
Weiß nicht / keine Angabe:   1 (+/-0) 
 

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit ... 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden 

(-1) 

(+6) 

(+1) 

(-6) 
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Regierungszufriedenheit: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Sehr zufrieden /  
zufrieden 

Weniger / gar 
nicht zufrieden 

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit ... 

SPD/Grüne Union/SPD Union/FDP 
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Zufriedenheit mit den Regierungsparteien: CDU 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Wenn Sie einmal die an der Bundesregierung beteiligten Parteien getrennt betrachten. Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit 
der CDU. Sind  Sie damit... 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden 

(+1) 

(+9) 
(-13) 

(+2) 
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Zufriedenheit mit den Regierungsparteien: CSU 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Wenn Sie einmal die an der Bundesregierung beteiligten Parteien getrennt betrachten. Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit 
der CSU. Sind  Sie damit... 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden 

(+/-0) 

(+4) 

(-6) 

(+/-0) 
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Zufriedenheit mit den Regierungsparteien: FDP 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2010 
Weiß nicht / keine Angabe: 5 (+2) 
 

Frage: Wenn Sie einmal die an der Bundesregierung beteiligten Parteien getrennt betrachten. Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit 
der FDP. Sind  Sie damit... 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden 

(-1) 

(-7) 

(+/-0) 

(+6) 
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Angela Merkel 0 

Wolfgang Schäuble 3 

Thomas de Mazière 16 

Frank-Walter Steinmeier 10 

Hannelore Kraft 24 

Peer Steinbrück 15 

Ursula von der Leyen 6 

Politikerzufriedenheit I 

Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juli 2012  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

(-2) 

(+2) 

(-3) 

(+3) 

(-6) 

(+1) 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 

(-8) 



ARD-DeutschlandTREND: August 2012 

Horst Seehofer 9 

Jürgen Trittin 11 

Sigmar Gabriel 10 

Hans-Peter Friedrich* 21 

Guido Westerwelle 5 

Gregor Gysi 11 

Philipp Rösler 6 

Politikerzufriedenheit II 

Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 

(-8) 

(-4)* 

(+/-0) 

(+2) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juli 2012 / * Vergleich zu März 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

(+1) 

(-5) 

(-1) 
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Politische Verantwortung für Macht von Banken und 
Finanzmärkten 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Traue mir kein Urteil zu / weiß nicht / keine Angabe: 22 
 

Frage: Gegenwärtig wird viel über die Banken und internationalen Finanzmärkte diskutiert. Welche Partei in Deutschland ist aus 
Ihrer Sicht am ehesten dafür verantwortlich, dass Banken und Finanzmärkte in den letzten Jahren so stark an Macht und Einfluss 
gewonnen haben? 

CDU / CSU SPD FDP Alle Parteien Keine Partei 
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Kompetenz für Regulierung von Banken und Finanzmärkten 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Keine Angabe: 1 
 

Frage: Und welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, die Macht der Banken zu beschneiden und den Finanzsektor neu zu 
ordnen?  

CDU / CSU SPD FDP Linke Grüne Piraten Keiner Partei / 
weiß nicht 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise  

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 

Der schlimmste Teil der Euro- und Schuldenkrise steht 
uns noch bevor. 

Das Zerbrechen des Euro wäre für die deutsche 
Wirtschaft schwer zu verkraften. 

Der Euro wird die gegenwärtige Krise überstehen und 
auch in einigen Jahren noch existieren.* 

Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-Krise 
richtig und entschlossen gehandelt. 

Die Bundesregierung sollte alles tun, um den Euro zu 
retten 

Die Bundesrepublik hätte besser die D-Mark behalten 
sollen als den Euro einzuführen. 

Die Bundesregierung hat in der Eurokrise bisher richtig 
und entschlossen gehandelt. 

Es wäre besser, schnell die D-Mark wiedereinzuführen 
als jahrelang um den Euro zu kämpfen. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Juli 2012 / * Vergleich zu Juni 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

(-1) 

(-4) 

(+1) 

(-6)* 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Der schlimmste 
Teil der Krise steht uns noch bevor.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 



ARD-DeutschlandTREND: August 2012 

Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise:  
„Die Bundesrepublik hätte besser die D-Mark behalten 
sollen als den Euro einzuführen.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise:  
„Bundeskanzlerin Angela Merkel hat in der Euro-Krise 
richtig und entschlossen gehandelt.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Stimme zu 

Stimme nicht zu 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen. 
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Aufgabe der Europäischen Zentralbank 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 4 
 

Frage: Derzeit wird über die Aufgaben der Europäischen Zentralbank (EZB) gestritten. Die einen fordern, dass sich die Bank allein 
darauf konzentriert, dass die Preise stabil bleiben. Die anderen wollen, dass die Bank in der Krise hochverschuldeten Ländern 
kurzfristig auch bei der Finanzierung ihrer Haushalte hilft, z.B. durch Ankauf von Staatsanleihen. Was denken Sie? Soll sich die 
EZB allein um stabile Preise kümmern oder verschuldeten Ländern auch bei der Finanzierung ihrer Haushalte helfen? Oder trauen 
Sie sich darüber kein Urteil zu?  

Sollte sich allein um  
stabile Preise kümmern 

Sollte verschuldeten Ländern bei der 
Finanzierung der Haushalte helfen 

Traue mir kein Urteil zu 
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Verbleib der Krisenländer in der Euro-Zone 

Frage: Es gibt ja unterschiedliche Ansichten darüber, ob alle Länder, die derzeit zur Eurozone gehören, auch weiterhin 
dazugehören sollten. Was denken Sie: Sollte … dauerhaft in der Eurozone bleiben? 

Irland 

Italien 

Spanien 

Portugal 

Griechenland 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Sollte bleiben Sollte nicht bleiben 
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Zur Euro-Rettung befähigte Politiker 

Frage: Die Rettung des Euro ist die schwierigste politische Aufgabe der letzten Jahre. Einzelne Politikerinnen und Politiker haben in 
kurzer Zeit wichtige Entscheidungen zu treffen. Bei wem haben Sie das Gefühl, dass diese Aufgabe in guten Händen ist oder wäre? 

Angela Merkel 

Wolfgang Schäuble 

Peer Steinbrück 

Frank-Walter Steinmeier 

Horst Seehofer 

Sigmar Gabriel 

Jürgen Trittin 

Philipp Rösler 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe 

Euro-Rettung  
in guten Händen 

Euro-Rettung nicht  
in guten Händen 
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Bewertung als guter Staatsmann 

Frage: Es gibt ja den Begriff des Staatsmanns. Gemeint sind Männer und Frauen, die mit großer Erfahrung und Weitsicht wichtige 
Entscheidungen treffen. Wenn Sie an … denken, ist (Regierung)…/wäre oder ist …(Opposition) ein guter Staatsmann / * eine gute 
Staatsfrau? 

Angela Merkel* 

Wolfgang Schäuble 

Frank-Walter Steinmeier 

Peer Steinbrück 

Horst Seehofer 

Sigmar Gabriel 

Jürgen Trittin 

Philipp Rösler 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe 
 

guter Staatsmann kein guter Staatsmann 
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Einfluss des Bundesverfassungsgerichtes 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 
 

Frage: Das Bundesverfassungsgericht wurde in den letzten Jahren immer häufiger angerufen, um Gesetze, die der Bundestag 
beschlossen hat, auf ihre Vereinbarkeit mit der Verfassung zu prüfen. Dabei wurden viele Gesetze aufgehoben oder mussten 
geändert werden. Finden Sie den Einfluss des Bundesverfassungsgerichts zu groß, insgesamt angemessen oder zu gering? 

zu groß insgesamt angemessen zu gering 
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Bundestagswahl 2013: Koalitionspartner der Union 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 8 
 

Frage: Wenn Sie nun einmal an die nächste Bundestagswahl 2013 denken. Angenommen, die CDU/CSU wäre nach der Wahl 
stärkste Fraktion im Bundestag und könnte nur mit der SPD oder den Grünen die Bundesregierung bilden. Mit wem sollte die 
CDU/CSU dann eine Regierung bilden? 

Mit der SPD Mit den Grünen 
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